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Sachstandbericht gemeinsames Archiv Wipperfürth/Hückeswagen 

 

Bestandsentwicklung des gemeinsamen Archivs:  

 

Die Verzeichnung der Archivalien, d.h. die durch den Bewertungsprozess als 

archivwürdig bewerteten Altakten, schreitet stetig voran und lässt die Bestände 

des gemeinsamen Archivs ständig wachsen. So wird für beide Kommunen eine 

strukturierte und flächendeckende Überlieferungsbildung, sowohl im amtlichen 

als auch im nichtamtlichen Bereich, garantiert. 

 

 

2018 Stand 20.03.2019 

Aktuell (Stand: 

15.10.2019) 

Wipperfürth 9.250 9.912 12.164 

Hückeswagen  7.552 7.552 7.791 

Insgesamt  16.802 17.554 19.955 

 



 
 

 

Entwicklung der Besucherzahlen des gemeinsamen Archivs:  

 

 Die kontinuierliche Nutzung des gemeinsamen Archivs Wipperfürth/ 

Hückeswagen zeigt ganz deutlich, dass das Archiv sich stetig zu einem Ort des 

Recherchierens und Forschens und somit zu einem Ort, der Geschichte erlebbar 

macht, entwickelt.  

 

 

2018 Stand 20.03.2019 

Aktuell (Stand: 

15.10.2019) 

Wipperfürth 287 120 275 

Hückeswagen 326 106 252 

Insgesamt  613 226 527 

 



 
 

 

Übernahme des Vereinsarchivs des MGV 1850 Hämmern  

 

Angeregt durch einen im Frühjahr 2019 erschienenen Zeitungsartikel in der BLZ 

über die Übernahme des Vereinsarchivs des Siedlervereins nahm der 1. 

Vorsitzende des MGV 1850 Hämmern, Herr Zimmermann, Kontakt zum 

Stadtarchiv Wipperfürth auf.  

Der MGV 1850 Hämmern, welcher in diesem Jahr seit 170 Jahren besteht, hat im 

Jahre 2007 die Singtätigkeit eingestellt. Aufgrund der fortlaufenden 

Entwicklungen und dem abzusehenden Ende der Vereinsgeschichte wurde 

entschieden das Vereinsarchiv des MGV 1850 Hämmern zu übernehmen.  

Die Übernahme des Vereinsarchivs ermöglicht eine Ergänzung der amtlichen 

Bestände, d.h. neben der Archivierung des Verwaltungshandelns und der 

Verwaltungsprozesse wird das Vereinsleben und die Lebensumwelt in 

Wipperfürth dargestellt.  

Das Vereinsarchiv wurde als Depositum übernommen. Hier bleibt das Eigentum 

bis zum endgültigen Ende des Vereins beim Depositum-Geber. Die Archivalien 

werden bewertet, verzeichnet und magaziniert. Zum Abschluss der 

Verzeichnung wird zu diesem Bestand ein Findbuch erstellt, welches interessierte 

Benutzerinnen und Benutzer für Recherchezwecke nutzen können.  

 

 



Aussicht: 

 

Übernahme der nichtdigitalisierten Glasplatten 

 

Perspektivisch sollen die noch nicht digitalisierten Glasplatten, welche auf dem 

Dachboden des Rathauses gelagert werden, ins Stadtarchiv übernommen 

werden. 

In den Sammlungsräumen des Stadtarchivs werden die Glasplatten unter guten 

klimatischen Bedingungen eingelagert und im späteren Bearbeitungsprozess 

magaziniert. Der aktuelle Erfassungsstand der bereits verzeichneten Glasplatten 

liegt bei 8.393 Verzeichnungseinheiten.  

 

Tag der offenen Tür des gemeinsamen Stadtarchivs im Frühjahr 2020 

 

Nach dem erfolgreichen Tag der offenen Tür im Jahre 2018 plant das 

gemeinsame Archiv Wipperfürth / Hückeswagen einen weiteren für das Frühjahr 

2020. In diesem Rahmen sollen interessierten Besucherinnen und Besuchern 

ausgewählte Archivalien präsentiert werden und Führungen stattfinden.  

Dieser Tag der offenen Tür soll als Möglichkeit verstanden werden, das 

gemeinsame Archiv Wipperfürth / Hückeswagen weiter in den Blickwinkel der 

Öffentlichkeit zu rücken und noch bekannter zu machen, als es mittlerweile ist.  
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